
Und hier ein ungereimter Versuch :) Kritik ist wie immer willkommen, und nein, es ist nicht
autobiographisch, gar nicht ;)





Mitten in der Nacht



Mitten in der Nacht sind die Glocken  verstummt,

Kirchtürme imitieren Betrunkene , 

und suchen torkelnd einen Weg nach Hause. 



Mitten in der Nacht hält der Mond auf seiner Bahn inne,

entsetzt sieht er deformierte Wolkenschafe,

Sterne vom Himmel knabbern.



Mitten in der Nacht tropft schleimige Zeit aus Uhrwerken,

wie mit dem Zeiger abgehackte Tränen, 

in deine leeren Kissen

Diskutieren Sie hier online mit!

1 of 1

Mitten in der Nacht

Geschrieben am 07.11.2011 von Voland
im Deutschen Schriftstellerforum

Dieser Text stammt aus dem  Deutschen Schriftstellerforum / http://www.dsfo.de

http://www.dsfo.de
http://www.dsfo.de
http://www.dsfo.de
http://www.dsfo.de/fo/viewtopic.php?t=32232

